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Zur Tagesgeschichte

Die vielfach verbreitete Angabe als sei mit Be
stimmtheit nur ine kurze und knappe wesentlich mit finan
ziellen Fragen beschäftigte ReichstagS Session zu erwarten
findet in buudesräthlichen Kreise nicht unbedingten Glauben
Hier will man selbst nicht einmal ohne Weitere zugeben
daß die Justizgesetze nicht zur Plenardebatte gelangen sollen
und selbst für diesen Hall behaupten daß die Fragen der
Steuer und Gewerbegesetzgebung zu sehr umfassender Thä
tigkeit Anlaß geben würden ganz abgesehen davon daß
auch die Entwürfe über den Rechnungshof und die Ver
waltung der Einnahmen und Ausgaben des Reichs ihren
Abschluß finden sollen Ganz entschieden wird es als den
Absichten und Witlensmeinungen der entscheidenden Kreise
zuwiderlaufend bezeichnet wenn von einer Nachsession d h
von einer Berufung des Reichstages im Mai oder Juni
k I Behuf Abschlusses der Justizgesetze gesprochen wird
Man hört dabei al Grund angeben daß die bevorstehende
Session die letzte ver Legislaturperiode sei und man verhüten
müsse die Justizgesetze auf die folgende Legislaturperiode zu
übertragen Diese Annahme erweist sich jedoch al eine
völlig irrige Die letzien Reichstagswahlen erfolgten zu
Anfang des Jahres 187 4 das Mandat des jetzigen Reichs
tage würde daher mit Anfang des Jahres 1877 erlöschen
so daß also eine Durchberathung der Justizgesetze in der
laufenden Legislaturperiode auch ohne eine Frühjahrs Ses
sion zu ermöglichen wäre Die Reichsregierung würde so
viel an ihr ist eine solche sicher vermeiden Der Bundes
rath geht jedenfalls inhaltsreichen und umfassenden Arbeiten
entgegen ES werden an denselben sehr ernste Fragen be
züglich der Steuer und Gewerbegesetzgebung so wie der
weiteren Entwicklung der Justizgesetze herantreten I Be
zug auf die letzteren dürfte man sich alsbald der schwierigen
Materie deS Kastenwesens zuwenden wie dies bereits theils
früher schon theils durch die neulich erwähnten Anträge
der Justiz Kommission in Anregung gekommen war Mit
Vorarbeiten über diesen Punkt ist man bereits beschäftigt
und es dürfte bei der Bearbeitung dieser Frage dem ReichS
Justizamt eine wesentliche Mitwirkung zugedacht sein E
ist bereits mitgetheilt daß das Reichs Eisenbahn Aesetz zu
nächst an den Bundesrath gelangen soll Die dieser Nach
richt widersprechende Angabe e sdi die ganze Angelegenheit

ins Stecken gerathen trifft nicht zu Thatsächlich ist man
i Reichs Sisenbahnamt mit einer Revision de zu veröf
fentlichenden Entwurf beschäftigt Unterrichtete Personen
versichern daß prinzipielle Bestimmungen des letzteren weder
durch die verunglückten kommissarischen Vorberathungen noch
durch die jetzige Revision aufgegeben würden Fraglich bleibt

wie weit der Bundesrath dem Entwürfe zustimmen oder
ihm entgegentreten möchte So viel steht fest daß man
gerade in dieser Beziehung vor sehr wichtigen Arbeiten zu
nächst de BundeSratheS steht von denen weittragende Ent
scheidungen für die gesetzliche Regelung de gesammten
Eisenbahnwesen im Reiche zu erwarten sind Im Sitzungs
saale de Abgeordnetenhauses haben vor einigen Tagen die
Arbeiten zur Herstellung eines neuen und verbesserten Ober
lichte begonnen Die Erweiterungsbauten der Bibliothek
wie der Kommisfionszimmer nehmen ihren Fortgang nach
dem die großen Schwierigkeiten der Fundamentirung besei
tigt worden sind

Paris 27 August Büffet richtete an die Präfek
ten derjenigen Departements welche von den Deutschen
Pilgern durchzogen werden ein besonderes Rundschreiben
in welchem er ihnen anbefiehlt die öffentliche Ordnung mit
aller Strenge aufrecht zu erhalte den Pilgern jede Zu
sammenrottung so wie Auszug auf öffentlichen Straßen zu
verbieten dagegen die Fremden eben so gegen jede feind
schaftliche Kundgebung der Bevölkerung zu schützen Diese
Maßreaeln erscheinen durchaus nicht überflüssig

Paris 27 August Die französischen Journale be
schäftigen sich fortdauernd mit der durch den Grafen Stol
berg veranlaßten Wallfahrt deutscher Katholiken nach Lour
deS und sprechen insgesammt den Wunsch aus daß diese
Wallfahrt unterbleibe möge Die Agence HavaS will
sogar erfahren haben man habe französischer feilS bezügliche

Schritte bei den Veranstaltern der Wallfahrt gethan und
hoffe dieselben würden freiwillig aus eine Ausführung ihres
Projekte verzichten

Madrid Die madrider Regierung fühlt sich im Au
genblick mehr beunruhigt durch die Ränke der Königin Jfa
bella und die Pläne welche sie den Herren Sagasta To
pete und Genossen zuschreibt als durch die Karlisten deren
Tage sie für gezählt erachtet König AlfonS hat ihr zwar
bisher sein Vertraue gewahrt und alle Vorstellungen die
man ihm hinter dem Rücke der Minister gemacht waren
ohne Erfolg In de letzten Tagen aber soll er schwan
kend gewsrden sein und die Minister denken in Folge dessen
ernstlich daran ihren Widerstand gegen die Königin Jsabella
aufzugeben weil sie fürchten daß e sonst mit ihnen zu
Ende gehen könnte Für die alfonfistische Sache wäre aller
ding die Ankunft der Königin in Madrid ein übles Vor
zeichen zumal da sich auch bei ihr Mirza Schaffh s Spruch
bewahrheitet haben dürfte es ist ein Wahn zu glauben daß
Unglück den Menschen besser macht

Madrid 28 August Die offizielle Nachricht von
der Einnahme von S o de Urgel ist nunmehr eingetroffen

General Martine Campos hat die Kapitulation am 26 d
Abends 6 Uhr unterzeichnet Die karlistifche Garnison ist
kriegsgefangen doch sind ihr die kriegerischen Ehren zuge
standen Da Schloß von Seo de Urgel sowie sämmtliche
Forts wurde am 26 Abends von den Regierungtztruppen
besitzt die Besetzung der Citadelle fand gestern Morgen
7 Uhr statt

New Aork 26 August Der Kommandant des i
den Gewässern von Panama befindlichen amerikanischen Ge
schwaders hat die telegraphische Meldung hierher gelangen

lassen daß Panama der Bundesregierung von Kolumbia
den Krieg erklärt hat

Bombay 27 August Die Bombay Gazette mel
det telegraphisch der englische Gesandte Wade in Peking
sei bei den von ihm mit der chinesischen Regierung einge
leiteten Verhandlungen gehindert und insultirt worden und
habe in Folge dessen von ver englischen Regierung telegra
phisch weitere Instruktionen und die Absenkung von Schif
fen und Truppen verlangt

Die Provinzial Gewerbeschule zu Halle
hat am 25 und 26 August die diesjährige Prüfung ihrer
Abiturienten in Gegenwart des Herrn Regierung Raths
Schede als Kommissar der Königlichen Regierung des
Herrn Inspektor Dieck als Vertreter der Lokalschulbehörde
und der Mitglieder de Kuratorium der Gewerbeschule
Herrn Landrath Dr v Bassewitz Herrn Geh Rath
Prof Dr Knoblauch Herrn Prof Dr Nasemann
und Herrn Direktor vr Schrader abgehalten

Von den 14 Abiturienten hatten 3 zwei Jahre in der
ersten Klaffe gesessen die übrigen ein Jahr 5 von ihnen
hatten ihre Vorbildung auf dem Gymnasium 2 auf der
Realschule 6 auf der Bürgerschule und einer auf der Land
schule erhalten

Die schriftlichen Prüfungsarbeiten wurden in der Zeit
vom 7 bis 13 Juli angefertigt und waren für dieselben
in vorschriftsmäßiger Weise folgende Aufgaben und Themata
bestimmt worden

1 Im Deutschen Die Licht und Schattenseiten des
Luxus

2 In der Mathematik Arithmetik Es giebt sech
Zahle deren Summe 96 ist und von denen die drei er
sten eine arithmethische und die drei letzten eine geometrische

Proportion bilden und zwar so daß die letzten Zahlen je
da 2 3 6 ache der drei ersten sind Wie heißen diese
Zahlen d Planimetrie Man soll eine Gerade bestim
me deren Abstände von zwei gegebenen Punkten in einem
gegebene Verhältnisse stehen und welche von einem dritte
Punkte einen gegebenen Abstand hat o T igonometrie
Zwei parallele Sehnen eines Kreises sind bezüglich 112 mm
und 32 mm lang ihr Abstand ist 30 mm wie groß ist
die zwischen beiden liegende Fläche ä Stereometrie Die
Radien zweier Parallelkreise einer Kugel und deren Abstand
verhalten sich wie 16 6 3 Der Inhalt des zugehöri
gen Ringstücks beträgt 32 kdom Es soll hieraus der In
halt der Kugel bestimmt werden

3 Ja der Mechanik Statik Ein Stab wird in
vertikaler Ebene so geführt daß ein Punkt desselben einen
Kreis beschreibt während der Stab durch eine Endpunkt
de horizontalen Durchmesser dieses Kreises beständig hin
durchgeht An dem einen Ende dieses Stabes hängt ein
Gewicht Es ist die Gleichgewichtslage zu bestimmen unter
Vernachlässigung deS eigenen Gewichtes und der Reibung
b Dynamik Ein Cylinder rollt mit seinen Zapfe auf
einer Horizontalebene die Bewegung wird durch ein Ge
wicht hervorgebracht welches an einem dünnen Faden hängt
der über eine leichte Rolle geht und an der Bxe des Cy
linders befestigt ist Es ist die Endgeschwindigkeit und die
zugehörige Zeit zu bestimmen für eine gegebene Fallhöhe
de Gewichtes Die vollendete Reibung ist zu berücksichti
gen das Gewicht des ZapsenS nicht Diese Aufgabe ist
zunächst allgemein zu lösen sodann für folgende Werthe
Durchmesser des Cylinders 6,5 m Länge desselben

1,2 m Durchmesser beider Zapfen 6,65 m Spe
cifisches Gewicht deS Cylinders 8 Der Coefficient für
vollendete Reibung V mm DaS treibende Gewicht

46 k die Fallhöhe desselben 10 m
k 4 In der Physik Die optische Linse und ihre An

wendung
5 I der Chemie Der Phosphor und seine technisch

wichtigsten Verbindungen
6 In der BaukonstruklionS Lehre Auf einem Grund

stück von 13 m Front und 24 m Tiefe von drei Seiten
von nachbarlichen Gebäuden begrenzt soll ein massives
Wohnhaus mit Seitenflügel 2 Etagen ,4m hoch mit
überwölbten Kellern und Schieferdach erbaut werden Jede
Etage sowie da Erdgeschoß ist zu einer Wohnung einzu
richten Die Tiefe des Hauptgebäude ist ungefähr zu
13 m dagegen die des Seitenflügel beliebig anzunehmen
Es sind dazu die nöthige Skzzen zu fertigen

Außer diesen Arbeiten haben die Abiturienten noch ein
Extemporale im praktischen Rechnen geschrieben

Die mündliche Prüfung erstreckte sich in 14stündiger
Dauer üb r alle Unterrichtsfächer gleichzeitig wurden Frci
handzeichnungen Bauzeichnungen und Maschinenzeichnungen
sowie in Thon gefertigte Ornamente vorgelegt

Unter Zusammenstellung der Ergebnisse sämmtlicher
Prüfungsakte erkannte die Prüfungskommission 12 Exami
nanten das Zeugniß der Reife zu und zwar erhielte 5 der
selben die Censur gut bestanden und 7 die Censur hin
reichend bestanden

Kunst und Wissenschaft
Bei Linde nthal in der Nähe von Gera wurde

im Spätherbst 1874 bei Herstellung einer Straße eine
nachträglich auegefüllte Spaltenhöhle aufgeschlossen welche
unter den AutfülluugSmassen eine Menge von Knochen und
Knochensplitter erhielt Bei der näheren Untersuchung der
Knochen durch Herrn K Th Liebe zeigte sich daß sie sol
genden nach der Häufigkeit ihres Vorkommens geordnete
Thierspezies angehörten L urrs tossilis Hz vns sxslsea
L Iiinoosros tickordmus Los taurrrs Ilrsus sxslaous Ler
vus elaxlius slis iüsrvus sloss Osrvrrs tsran
äus L anis sxslseus ülsxkag xrimiAsnius Oixus xsrsnus
Vrrlxss vul aris rotom s msrmott ferner je 1
Knochen von Ratte Reh einem marderartige Thier und
Haase und 3 Vogelkvochen Vom Menschen sind keine
Knochen und ebensowenig Topfscherben ausgefunden Da
Vorkommen durchgeschlagener und der Länge nach anfge
spalteuer Röhrenknochen von abgebrochenen Knochen mit
gerundeten Bruchstellen eine Stückes bearbeiteten Hirsch
horns und eines unzweifelhaften Bruchstückes von einem
FeuerAeinmesser führen jedoch zu dem Schlüsse daß nach
dem Befunde der Lindenthaler Höhle sehr wahrscheinlich
Menschen in unserem Gau gelebt haben al die Haarthier
welt durch große Hserden von wilden Pferden durch zahl
reiche wollhaarige Rhinozeroteu repräsentirt war als och
Hyänenfamilien bei einbrechender Nacht ihre Felsenlöcher
verließen um einzuheimsen was die gewaltigen Höhlentiger
bei ihre Jagden auf Elche Rennthiere und Kälber der
gemähnten Elephanten und Rhinozeroten von ihrer Beute
übrig gelassen als Höhlenhyänen und Höhlenbären da
Wild abdeckten und in gesicherte Schluchten schleppten wel
ches bei dem immer rauher werdenden Klima Krankheit und
Entbehrung zum Eingehen gebracht

voursderiokt cker Limkürmen
au Halle Börse vom 27 August 1875
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M6
Bekanntmachung

Die Einlösung des gejammten Staatspapiergeldes der Preußischen
Monarchie

Auf Grund der Gesetze vom 15 April 1857 G S S 304 und vom 18 Juni
1875 G S S 231 sowie des Allerhöchsten Erlasse v 21 Juni 1875 G S S 232
wird hierdurch das gesammte Staatspapiergeld der Preußischen Monarchie zur Einlösung
aufgerufen

Bon dieser Anordnung werde betroffen
1 die Kassenanweisungen vom 2 Januar 1835
2 DarlehnSkassenscheiue vom 15 April 1848 19 Mai 1866 u 2 Januar 1868
8 die nach dem Gesetz vom 29 Februar 1868 G S S 169 der verzinslichen

Staatsschuld hinzugetretenen Knrheffischen Kassenscheine und Rote der LaudeS
bauk zu Wiesbaden einschließlich der Scheine der vormaligen Landeskredit
kasse daselbst

4 die Kassen Anwetsnnge vom 2 November 1851 15 December 1856 und
13 Februar 1861

Die vorstehend unter Nr 1 2 und 3 aufgeführten Papiergeldzeichen werden nur
lisch bis zum 31 December 1875 zur Einlösung angenommen nach Ablauf dieser Frist
w rden sie ungültig und alle Ansprüche au denselben an den Staat beziehungsweise an
die AmdeSbank zu Wiesbaden erlöschen

Die Bestimmung des Zeitpunktes zu welchem die vorstehend zu 4 bezeichneten
Kassea Anwetsnngtn ihre Gültigkeit verlieren bleibt einstweilen vorbehalten

Die Einlösung erfolgt
in Berlin

bei 1 der General Staatskasse
2 der Kontrole der StaatSpapiere
Z der Kasse der Königlichen Direktion für die Verwaltung der direkten Steuern
4 dem Haupt Struer Amt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steuer Amt für ausländische Gegenstände und
6 der unter dem Vorsteher der Ministerial MiUtär und Ban Kommission stehen

den Kasse

d in den Provinzen
bei 1 den RegierungS Haupt Kassen

2 den Bezirks HaM Kasse in der Provinz Hannover
3 der LandeSkasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kassen der Königlichen Steuerempfänger in den Provinzen Schleswig Hol

stein Hannover Westphalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den Bezirkskassen in den Hohenzollernschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Hauptzoll und Hanpt Steuerämtern sowie
9 den Nebenzoll und den Steuerämtern

von den zu d 4 bis 9 aufgeführten Kassen jedoch nur soweit deren jeweiliger Kassenver
rath ausreicht

Auch werden die erwähnten Geldzeichen bis zum Erlöschen ihrer Gültigkeit von den
Königlichen Kassen in Zahlung angenommen

Berlin den 21 Juni 1875 Der Finanzminister gez Camphausen

Polizei Verordnung
betreffend die Untersuchung der Schweine auf Trichinen

Aus Grund des 11 de Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März
1850 wird folgende Ergänzung bezw Abänderung der Polizei Verordnung vom 27 Februar
d I betr die mikroskopische Untersuchung der Schweine auf Trichinen Amtsblatt 1875
Stück 10 für den gesammte Umfang des Regierungsbezirks Merseburg angeordnet

1 der 2 erhält folgenden Zusatz
Jedoch ist der Eigenthümer berechtigt in einem solchen Falle die noch

malige Untersuchung des Schweines durch den königlichen KreisphyfikuS oder
Kreisthierarzt auf eigene Kosten bewirken zu lassen Zu diesem Zwecke ist den
selben außer sonstigen Fleischthillen der Rest der dem Sachverständigen über
gebeoen Fleischstücke und zwar letztere besonvers verpackt und mit dem Siegel
des Sachverständigen oder der Polizeibehörde verschlossen zuzustellen Die
Entscheidung der genannten Beamten ist eine endgültige

2 Die Bestimmung im Z 8 welche lautet Diese Verordnung Kitt am I Sep
tember d I in Kraft wird aufgehoben an deren Stelle tritt folgende

Der Termin an welchem diese Verordnung in Kraft tritt wird von
der zuständigen Polizeibehörde in der durch die AmtSblatt Verordnu g vom
14 März 1874 Amtsblatt G 73 vorgeschriebenen Form bekannt gemacht

Merseburg den 9 August 1875
Königliche Regierung Abtheilung d S Innern

Polizei Verordnung
Aus Grund des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 und

unter Bezugnahme auf vorstehende Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg
vom 9 August cr wird hierdurch Folgendes bestimmt

Da bis jetzt die Ertheilung einer genügenden Anzahl von Befähigungszeugnissen für
öffentliche Fleischbeschauer ach Maßgabe der Polizei Verordnung Königlicher Regierung zu
Merseburg über die mikroskopische Untersuchung der Schweine auf Trichinen vom 27 Fe
bruar 1875 Amtsblatt Seite 202 nicht hat erfolgen können wird der Termin an
welchem die vorbezeichnete Verordnung in Kraft tritt hierdurch für den diesseitigen Polizei
Bezirk vom 1 September auf

den I October dieses JahreS
verlegt

Halle den 26 August 1875 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Zwischen dem Deutschen Reicht und Oesterreich Ungarn ist durch Auswechselung

vo Erklärungen der beiderseitigen Rtgttruage eine Uebereinknnft dahin getroffen worden
daß in Bezug auf die Bezeichnung der Waaren oder der Verpackung der letzteren
sowie überhaupt bezüglich der Fabrik und Handelsmarken die Angehörigen de
Deutschen Reich in der Oestnreichisch Uvgarischen Monarchie und die Angehörige
der Oesterreich Ungarische Monarchie im Deutschen Reiche denselben Schutz wie
die eigenen Angehörigen genießen sollen daß ferner die Angehörigen des einen
Landes welche in dem anderen den Markenschutz gevießea wollen ach Maßgabe
der in diesem Lande bestehenden Vorschriften soweit erforderlich die Hinterlegung

ihrer Marken und zwar in Oesterreich Ungarn bei den Handels und Gewerbe
kammern in Wien und Budapest zu bewirken hqben Diese Uebereinkunft soll in
Kraft bleiben bis zum Ablauft eine Jahre nach erfolgt Kündigung durch den
inen oder den anderen der vertragschließenden Theile Die Bestimmungen der
selben solle vom Tage ihrer Bekanntmachung an i Vollzug gesetzt werden

Die wird mit Bezug auf 20 de Gesetze über Markenschutz vom 30 Novem
ber 1874 hierdurch veröffentlicht

Berlin den 20 August 1875 Der Reichskanzler
In Vertretung Delbrück

Bekanntmachung
Postpacket Verkehr mit Ostindien

Nach sämmtlichen Orte de Festland von Vorder Jndien sowie ach den Briti
schen Besitzungen in Birma können zufolge eint von der ReichS Postverwaltung mit der
Indische Post Verwaltung getroffenen Abkommens Packete ohne Werthangabe bis zum
Gewichte von 22 Kilogramm abgesandt werden Die Sendungen müssen bis zum Bestim
mungsorte frankirt und mit dem Vermerk Ueber Trieft versehen sein Das Gesammd
Porto beträgt ohne Rückficht aus die Entfernung eine Mark für jedes halbe Kilogramm

Berlin den 24 August 1875 Kaiserliches General Postamt

Polizei Verordnung
Unter Aufhebung der Verorvnungen vom 10 November 1865 und 8 August 1866

wird hierdurch auf Grund der ZK 5 und 6 de Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom
11 März 1850 nach Berathung mit dem hiestgen Magistrat Folgenves verordnet

Z 1 Einrichtungen welche einen üblen Geruch verbreiten wie Abtritte Urinir
anstalten Dünger und andere Gruben Schlamm säuge Gossen Gräben und Kanäle sind
durch Anwendung geeigneter Desinfektionsmittel fortwährend in einem gestänkfreien Zustande
zu erhalten

2 Der Inhalt der Abtritte Abfall und Düngergruben darf nur nachdem der
selbe durch gehörige Desinfektion gestankfrei gemacht ans de Lagerorten entfernt werden
Ebenso sind nach erfolgter Räumung sowohl die vorgenannten Anlagen als auch die durch
die Räumung beschmutzten Theile des Grundstückes wie der Straße gehörig zu deSinfizire

Z 3 Für die pünktliche Jnnehaltung dieser Vorschriften sind die Hausbesitzer und
Vizewirthe verantwortlich soweit eS sich nicht um Räume handelt über welche emem An
deren die ausschließliche Verfügung zusteht

4 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen werden mit einer Geldbuße bi
zu nenn Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Hast geahndet

Halle den 30 Juni 1875 Die Polizei waltuug
Vorstehende Verordnung wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß die

Exekutivbeamte angewiesen sind bei Konstalir ing einer Uebertretusg der fragliche Vor
schriften die erforderliche Detinfizirung auf Kosten der Verpflichteten sofort vornehme z
lasse wenn dieselbe nicht binnen drei Stunde nach der ersten Aufforderung folgt ist

Halle den 28 August 1875 Die Polizei Berwaltuug
Bekanntmachung

Mit Rücksicht auf die bevorstehende Feier des 2 September wird hierdurch ausdrücklich
darauf aufmerksam gemacht daß da Schießen mit Feuergewehr sowie das Abbrennen
Von FenerwerkSkÜrperv in der Stadt nicht erlaubt ist und daß derartig Uebertretunge
Bestrafungen nach Z 368 7 des Strafgesetz ÄucheS sowie 95 der Straßen Polizei
Ordnung zur Folge haben werden

Halle den 26 August 1875 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Gemäß Z 22 des hiesigen Regulativs für die Erhebung der Grund und Mieths

fteuer liegt die städtische Miethsstenerrolle für das 3 Quartal l Js vom 3 September cr
ab zur Einsicht der Steuerpflichtigen acht Tage in unserem MiethSstener Bureau während
der Bureaustunden ans was wir mit der Nachricht bekannt machen daß die Steuerpflich
tigen über solche Veranlagungen welche in Folge Umzugs Erhöhung oder Herabsetzung des
MtethSzinseS anderweitig erfolgt sind durch besondere Ausschreibt in Kenntniß gesetzt
werde Halle den 26 August 1 875 Der Magistrat

Bekanntmachung
Mit Bezog auf die Bekanntmachung isom 20 d MtS in Nr 19S des Hallische

Tageblatt die Neuwahl der Kircheavvrsteher und Kirchtngemei devertreter in der hie
sig katholisch Gemeinde betreffend wird hierdurch bekannt gemacht daß der in voriger
Auzeige auf den 5 September e anberaumte Wahltermin hiermit aufgehoben und später
stattfinde wirb indem die Wahlangelegenheit höheren OrtS noch einer anderweitigen Rege
lang bedarf

Halle den 27 August 1875
Der Wahl Vorstand

Vorsitzender Stölzel Hauptamts Kontroleur
Beisitzer Dr Waldmann Oberstabsarzt a D Kr Grohmann Kaufmann

Aiife M Kaufmann Kesselring Bademeister

Bekanntmachung
Auf Veranstaltung de Münchener Kunst Gewerbe V reivS wird in de Tage

vom 15 Juni bis 15 October 1876 in den Räumen de Königlichen GiaSpalasteS in
München eine Ausstellung Knust uud kunstgewerblicher Erzeugnisse alter nud
nener deutscher Meister stattfinden weiche zum ersten Mals Weite ver Kunst und de
Kunstgewerbe in künstlerisch gestalteten Gruppe vereinigt zur Darstellung bringen und hier
durch dem berechtigten Blieben wesentlich dienen wird die Kunst stet inniger mit dem
Kunstgewerbe zu verbinde und letzteres zu veredeln und ersterer ein fruchtbare Feld erwei
terter Tdätigk t zu sichern

Da uns mitgetheilte Programm dieses großartigen von den namhaftesten Kunst
gelehrten Kü istlern und Kunsthandwerkern Münchens geleitete und dem Protektorat de
Königs von Baiern unterstellten Unternehmen wird in den nächsten 4 Wochen in unserm
Stadtsekretariat im Waagegebäude innerhalb der Bureaustunde zu Jedermann Einsicht
offen liegen

Wir wünscht und hoffen datz auch die hiesige Stadt auf dieser Ansstelluna
durch die kiiustlerischeu und kunstgewerblichen Arbeiten ihrer heimischen Meister
ebenso zahlreich als würdig vertreten sein werde und bitie insbesondere die hier
bestehenden gewerblichen Vereine zc hieraus recht kräftig hinzuwirken

Halle den 19 August 1875 Der Magistrat

Die Realschule beginnt den Unterrichtscursus des Winterhalbjahre am 5 October
früh 9 Uhr Die Prüfung der zur Aufnahme angemeldeten Schüler findtt am 4 October
von 8 Uhr ab im Schulgebäudr statt wobti die Zeugnisse über die erfolgreicht zweit Schutz
Pockenimpfung vorzulegen find Neue Anmeldungen können nur och für Prima Sekunda
and Mittel Tertia angenommen werden

Halle den 27 August 1875 Vr Echrader
Wafferstand der Saale bei Halle

29 Aug Abds am neuen U terp 1,76 M
von Lokanntm oliui xgn joäsr II Uv Aeitunzen Vrixlllalprelsv okllv 30 Aug Morgens am Untervegel 1,76 Mi

vo ort1s ä r oustlKvn vmxLvKIt ob
Uv I

29 Aug Abds am alten Unterpegel 1,76 M
30 Aug Morgen am Unterpegel t,7S M

rn Mem
Montags n Donnerstag Nebnng

Kür die Redaction vetantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhaus
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